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Einst wurde in Wolfhalden über
ein Dutzend Bäckereien ge-
zählt. Überlebt hat einzig der
"Hecht" im Dorf, der per Ende
2014 seine Pforten geschlossen
hat.

Die "Hecht"-Nussgipfel waren
legendär. Von weither kamen
Kundinnen und Kunden nach
Wolfhalden, um sich mit dieser
einzigartigen Spezialität einzu-
decken, die dank der langen
Haltbarkeit zusätzlich fast in

alle Welt verschickt wurde. "Die
Trennung von der liebgeworde-
nen Arbeit und den treuen Kun-
den fällt uns nicht leicht. Die
Belastung während rund 35
Geschäftsjahren, das spürbar
werdende Alter und damit letzt-
endlich Gesundheitsüberlegun-
gen zwingen uns aber zu
diesem Schritt", begründen
Hansueli und Gabi Zürcher ih-
ren Entscheid.

Gut hundertjährige Tradition

Im Jahre 1912 kam der aus Gais
stammende Bäcker J.J. Zürcher
in den "Hecht", den er 1920
erwarb und bis 1948 führte.
Seine Nachfolge trat Sohn Emil
an, während mit Willi ein weite-
rer Sohn die vormalige Bäckerei
Rohner (früher Spengler) in
Walzenhausen übernahm. Als
Sohn von Willi und Ida Zürcher-
Tagmann trat Hansueli als Ver-
treter der dritten Generation im
Jahre 1980 in die Fussstapfen
seines Onkels Emil und wech-
selte damit von Walzenhausen
nach Wolfhalden. 1983 wurde
der "Hecht" einer umfassenden
Erneuerung unterzogen. Sa-
niert, erweitert und teilweise
verlegt wurden damals die
Backstube und der Laden, und
die Wirtschaft verwandelte sich
in ein heimeliges Tagescafé.
2012 erfolgte eine gediegene
Aussenrenovation, und seither
bringt die rote "Hecht"-Haupt-
fassade Farbe ins Dorf.

Beliebter Treffpunkt
Bäckerei und Café mit vielen
Backwaren sowie den Speziali-
täten Nussgipfel, Biber, Wolfs-
zunge und anderen waren
beliebte Treffpunkte, wo jeder-
mann gerne verweilte und Neu-
igkeiten austauschte. Und
besonderes Lob erntete der
"Hecht"-Beck immer wieder für
sein Brot. "Euer Brot hat noch
eine Seele und ist mit den indu-
striell gefertigten Laiben der

Grossverteiler nicht zu verglei-
chen", rühmte dieser Tage ein
dankbarer Kunde im Laden.
"Leider zeichnet sich bis Ende
Jahr keine Nachfolgelösung ab.
Wir sind dazu grundsätzlich be-
reit, aber überstürzen möchten
wir nichts. Die allfällige Überga-
be einer Kleinbäckerei samt
Café mit all ihren Traditionen ist
in der heutigen Zeit nicht ein-
fach", erklären Hansueli und
Gabi Zürcher, die sich des Danks
ihrer treuen Kundschaft aus nah
und fern gewiss sein dürfen.

Nach fast 35jähriger Tätigkeit
verabschiedeten sich Hansueli
und Gabi Zürcher von der Bäk-
kerei "Hecht" in Wolfhalden.

Bild+Text: Peter Eggenberger
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Mit dem Ziel zur Realisierung
einer weiteren Sanierungsetap-
pe im 2015 hat der Gemeinde-
rat das Ingenieurbüro Hagen +

Sturzenegger AG, Wolfhalden,
mit den Planungsarbeiten für
den Abschnitt "Sonder - Augsti"
beauftragt.

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Trauungen, Geburten, Todesfälle, Zuzüge:

Geburt:
● Wipf Joleen Zoey, geboren 29.10.2014 in St. Gallen SG,

Tochter des Wipf Mario und der Wipf-Loher Melanie
Todesfälle:
● Schläpfer Paul, gestorben am 29.11.2014 in St. Gallen,

geboren 1947
● Köppel Albert, gestorben 04.12.2014 in Thal, geboren 1930

Zuzüge:
● Fernandes Dias Pombinho Maria, Höhe 654, 9427

Wolfhalden
● Aschwanden Remo, Hinterbühle 1099, 9427 Wolfhalden
● Morscher Dietmar, Äusseres Holz 479, 9427 Wolfhalden
● Zintzmeyer Rolf, Dorf 41, 9427 Wolfhalden

Sonderstrasse:  Projektierung für weitere Sanierungsetappe

Schalteröffnungszeiten über Weihnachten / Neujahr

Die Schalter unserer Gemeindeverwaltung bleiben vom
24. Dezember (ab 12.00 Uhr) bis und mit 2. Januar 2015

gänzlich geschlossen.

An dieser Stelle wünschen der Gemeinderat und das
Verwaltungspersonal allen Einwohnerinnen und Einwohnern ei-

ne fröhliche und erholsame Weihnachtszeit
sowie einen guten Start ins neue Jahr.

Wir gratulieren den Jubilarinnen und Jubilaren
ganz herzlich zum Geburtstag und

wünschen weiterhin gute Gesundheit.

● 07.01.1924 Kellenberger-Schmid Margrit, Gerbestrasse 3,
9410 Heiden,

● 10.01.1924 Kugler-Sturzenegger Dora, Falkenstrasse 1195,
9427 Wolfhalden,

● 10.01.1925 Herzig Hans, Mühltobel 513, 9427 Wolfhalden,
● 29.01.1927 Schäfer Jakob, Mühltobel 482, 9427 Wolfhalden,
● 29.01.1932 Müller Verena, Vogelherd 830, 9427

Wolfhalden,

Mittwoch, 11. Februar 2015, 19.00 Uhr,
im Gemeindesaal "Krone"

Die vom Regierungsrat für die Gesamterneuerungswahlen 2015
festgelegten Wahltermine sind folgende:

08. März Kantonale Gesamterneuerungswahlen (1. Wahlgang)

12. April  Kantonale Gesamterneuerungswahlen
                (allfälliger 2. Wahlgang)
   Kommunale Gesamterneuerungswahlen (1. Wahlgang)

10. Mai  Kommunale Gesamterneuerungswahlen
 (allfälliger 2. Wahlgang)

Liebe Wolfhäldler

Das Jahr 2014 geht dem Ende
entgegen. Es war ein anspruchs-
volles und prägendes Jahr. Da-
bei geht es um die
angekündigte Post- und Bäcke-
reischliessung. Auch die Tour de
Swiss oder der Artikel 56 haben
einiges bewegt. Im Namen des
Gemeinderates danke ich allen,
die sich zum Wohle unserer
Gemeinde eingesetzt haben.

Das kommende Jahr wird sicher
spannend, in der Politik stehen
die Gesamt- Erneuerungswah-
len an. Es müssen drei Gemein-
deräte, ein Mitglied in die
Rechnungs- und Geschäftsprü-
fungskommission und ein neuer
Präsident für die gleiche Kom-

mission gefunden werden. Ich
hoffe für unsere Gemeinde,
dass sich engagierte Bürger für
diese  Ämter zur Verfügung
stellen werden.
Gemäss Bundesverfassung Art.
6 Gemeinsame Verpflichtung
lautet: "Jede Person nimmt Ver-
antwortung für sich selber wahr
und trägt nach ihren Kräften zur
Bewältigung der Aufgaben in
Staat und Gesellschaft bei."
Durch das genehmigte Budget
2015 werden wir einige grosse
Bauprojekte im Tiefbau realisie-
ren, z.B.  4. Etappe Sonderstras-
se, neue Zufahrt zum
Mittelstufenschulhaus und in
der Wasserversorgung diverse
Leitungssanierungen.

Die Einwohnerzahlen sind am
Steigen, das ist ein gutes Zei-
chen. Wollen wir auch ein Zei-
chen setzen, wollen wir die
Chance nutzen, einen Dorfla-
den gemeinsam zu realisieren
und diesen auch zu unterstüt-
zen mit Ihrem persönlichen Ein-
kauf? Diese Frage muss sich
jeder Einwohner selber stellen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren
Angehörigen einen guten
Rutsch in das kommende Jahr,
vor allem gute Gesundheit und
viel Mut für Neues.

Ihr Gemeindepräsident
Gino Pauletti

Alles Gute im 2015

Im Zuge der Mehrfamilienhaus-
Überbauung im Friedberg bzw.
der dort zu erstellenden   Auto-
zufahrt bemüht sich die Ge-
meinde um die gleichzeitige
Realisierung einer Notzufahrt

zum Mittelstufenschulhaus. Der
entsprechende Planungsauf-
trag wurde an das Ingenieurbü-
ro Hagen + Sturzenegger AG,
Wolfhalden, erteilt.

Baubewilligungen

Die Baubewilligungskommission hat folgende Baubewilligungen
erteilt bzw. Weitergeleitet:
● Tobler-Egger Matthias und Monika, Bleichestrasse 271,

9427 Wolfhalden, Abbruch/Wiederaufbau Remise Nr. 985
(teilweise) und Unterkellerung (teilweise) auf Grundstück
Parz. Nr. 81, Unterwolfhalden

● Reuteler Markus, Augsti 622, 9427 Wolfhalden, Sanierung
Feuerweiher auf Parz. Nr. 716/717, Augsti

● Gloor Silvia, Freudenbergstrasse 9, 9410 Heiden, Erweite-
rung Balkon-Verglasung und Änderungen an Nordfassade
beim Wohnhaus Nr. 766 auf Parz. Nr. 975, Hinterergeten

Neue Notzufahrt zum Mittelstufenschulhaus
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Handänderungen (19. November 2014 - 18. Dezember 2014) GRUNDBUCHAMT WOLFHALDEN

Bevor sich das Jahr 2014 end-
gültig zur Ruhe legt, blicken wir
nochmals kurz zurück. Dem
Schreiber dieses Rückblicks fällt
es diesmal nicht leicht. Die im
Herbst angekündigte Schlies-
sung unserer Post und der Dorf-
bäckerei zum "Hecht" sorgten
für Schlagzeilen. Sie werden
einmal eine grosse Lücke hin-
terlassen in unserm sonst schon
stillen Dorf. Es war ja nicht nur
die Post und die Dorfbäckerei,
es waren auch Treffpunkte der
Begegnung. Am 30.September
hat sich unser beliebtes Post-

halter Ehepaar Hanni und Toni
Breitenmoser von der Bevölke-
rung in den Ruhestand verab-
schiedet. Bis 2. März wird nun
der Postschalter mit einer Ver-
tretung aus Heiden bedient,
dann führt die Post einen Haus-
service ein. Die Bäckerei
schliesst Ende Jahr. Trotz diesen
Betriebsschliessungen zeigt sich
auf Gemeindegebiet eine sehr
rege Bautätigkeit wie schon
lange nicht mehr. Eine Gross-
baustelle ist zur Zeit auch auf
dem Areal der Schreinerei Bach,
wo ein grosses Betriebsgebäu-
de bald bezugsbereit ist. Auf
dem Tiefbausektor konnte an
der Sonderstrasse ein weiteres
Teilstück neu saniert werden.
Unser einheimisches Gewerbe
durfte sich einmal mehr an gu-
ten Aufträgen erfreuen und ihre
Belegschaft voll beschäftigen.
Die Landwirtschaft konnte trotz
dem eher nassen Sommer eine
gute Ernte an Obst und Futte-
rerträgen nach Hause holen.
Die Erlebnis-Vieh- und Schaf-
schau wurde wieder zu einem
grossen Dorffest und lockte vie-
le Zuschauer aus nah und fern
in unser Dorf.

Gemeindeabstimmungen:

Auf vergangenes Frühjahr ha-
ben Max Koch als Gemeinde-
präsident, Astrid Mucha und
Pius Süess aus dem Gemeinde-
rat ihren Rücktritt eingereicht.
Am Wahlsonntag vom 6. April
wurde Gino Pauletti vom Wolf-
häldler Stimmvolk zum neuen
Gemeindepräsidenten, Ursula
Albrecht und Mario Wipf neu in
den Gemeinderat gewählt. Der
7.Sitz im Gemeinderat ist noch
vakant. Die Stimmbeteiligung
betrug lediglich 27,2 Prozent.
An der Urnenabstimmung vom
30. November stimmten die
Wolfhäldler/innen dem Budget
2015 mehrheitlich zu, mit 442
Ja zu 56 Nein. Bei einer Stimm-
beteiligung von 42,5 Prozent.

Vereine und Jubiläen:
Am Pfingstsonntag 8. Juni hielt
der Gemischtchor Wolfhalden
seinen letzten Auftritt in der
Kirche und musste sich nachher
auflösen wegen Mitglieder
Mangel. Am 29.Juni kehrten die
turnenden Vereine mit einem
guten Erfolg vom Kantonalen
Turnfest aus Appenzell in unser
Dorf zurück. Am 24. 0ktober
beging der Frauenverein Wolf-
halden sein 150 Jahr Jubiläum
in der Kirche. Am 2.November

hielt der Jodler Club "Echo
v.Kurzenberg" eine Nachmit-
tags-Unterhaltung im Gemein-
desaal. Gut besucht war auch
der vom Augsti Verein organi-
sierte Weihnachtsmarkt.

Kirchgemeinde:
An der ordentlichen Kirchge-
meindeversammlung vom 27.
April konnte einmal mehr kein
Kivo Präsident gefunden wer-
den. Urs Buff Kirchenkassier
wird nun weiterhin auch das
Präsidium vertreten. Weil die
sonntäglichen Gottesdienste
immer schwächer besucht wer-
den lud die Kirchgemeinde zu-
sätzlich auch zu ökumenischen-
und Familien Gottesdiensten
ein. Gut bis ordentlich besucht
wurden auch die Kirchenkon-
zerte, die Andachten in der
Passions- und Osterzeit und die
Bettags Gespräche mit Vertre-
tern aus Kirche und Politik. Eine
spezielle Plakat-Ausstellung in
der Kirche vom 17. März bis 17.
April zeigte Bilder über das Pro-
jekt 'Welt Ethos".
Am Schluss gedenken wir noch
all denen die uns im vergange-
nen Jahr für immer verlassen
haben.(Ab Weihnachten 2013
bis Redaktionsschluss 18. Dez.
2014) Heidi Lutz-Straub, Albert
Staub-Stettler, Marzell Schlem-
mer, Hans Brunner-Lekyang,
Tatjana Marina Beck, Walter
Forrer-Boppart, Trudy Alder
Auer, Steffen Gleisberg, Emma
Hohl, René Leu, Rosemarie Jost-
Sonderegger, Gertrud Heer
Hess, Jakob Signer-Lutz, Paul
Schläpfer, Albert Köppel und
Astrid Moesner-Kjelsberg.
Der Berichterstatter wünscht
nun allen Lesern Für das kom-
mende Jahr viel Gfreuts in Beruf
und Familie.

Hans Tobler

Jahresrückblick der Gemeinde Wolfhalden von Hans Tobler

Lukas Stocker ●  Sonder 645 ●  9427 Wolfhalden

Mobil 079 - 405 63 20 ● Telefon 071 - 890 03 27
Fax 071 - 890 03 28 ● stocker_lukas@hotmail.com

Hans Tobler



Nun ist es wieder so weit: da die
geplanten Aufführungen 2014
leider ausfielen, beginnen  nun
ab Mitte Januar erneut die Pro-
ben für die Mitglieder des Ver-
eins "Laientheater Wolfhalden"
mit demselben Stück
"d'Gedächtnislücke" vom Bernd
Gombold aus dem Elgg Verlag.
Es bleibt also alles beim alten:
das Stück, die Schauspieler, das
Reservationssystem und es
wird wie immer auf der Bühne
im Kronensaal Wolfhalden ge-
probt und gespielt. In dieser
turbulenten und lustigen Komö-
die ist nämlich der gestresste
Gemeindeammann vom Pech
verfolgt. Zuerst vergisst er sei-
nen Hochzeitstag, ganz zum
Verdruss seiner Frau, zudem
kreuzt täglich das Ehepaar von
Stetten auf, um sich über den
krähenden Hahn, die probende
Musikgesellschaft  und die lau-
ten Kirchenglocken zu beschwe-
ren. Er ist bereit allem

nachzugeben, die Kirchenglock-
ken will er aber indes selber
abhängen. Der Versuch geht
schief, denn der Klöppel schlägt
ihm an den Kopf und er verliert
sein Gedächtnis der letzten fünf
Jahre. Diese Situation nützt sein
Bürogehilfe Sepp geschickt aus.
Zunächst sorgt er für seine Be-
förderung. Dann löst er die Pro-
bleme der von Stettens auf
seine ihm ganz eigene Weise.
Auch die Sekretärin Hanni trägt
mit einer Heiratsanzeige dazu
bei, dass die Lage in der Amts-
stube bald eskaliert. Und damit
alle im Dorf immer auf dem
Laufenden sind, erkauft sich die
Schwatzbase Emma vom Laden
nebenan die neusten Gerüchte
stündlich mit Geschenken. Alle
Vereinsmitglieder freuen sich
aber jetzt schon auf die Auffüh-
rungen am 21. und 28. März
2015 im Kronensaal Wolfhal-
den. (ck)

Seite 5, Ausgabe Januar 2015 Wolfsblick Wolfhalden

Beechüe schnitzen

Überlegen Sie sich auch jedes
Jahr nach den Weihnachtsfeier-
tagen, wohin mit dem Christ-
baum? Wir, der Frauenverein
Wolfhalden, laden Sie am
10.01.2015, zwischen 10.00 Uhr
und 14.00 Uhr, im Bauamt
Wolfhalden, herzlich zum fröh-
lichen "Beechüe-" schnitzen ein.
Gemäss einem alten Brauch
werden aus den alten Christ-
bäumen "Beechüe" geschnitzt.
Die Geschichte der "Beechüe"
(Beinkühe) ist eng mit der Ge-
schichte des Christbaums ver-
bunden. Wann die ersten Väter
aus den abgeräumten Christ-
bäumen mangels Geld für teure
Spielsachen für oder mit ihren
Söhnen "Beechüe" geschnitzt
haben, weiss man nicht so ge-
nau; die älteste Fotografie
stammt aus dem Jahr 1944 von
Hans Peter Klauser (1910 -
1989). Vermutlich hat sich das
"Beechüe"-schnitzen mit der
Ausbreitung des Christbaumes
im Appenzellerland entwickelt.
Mit etwas handwerklichem Ge-
schick und viel Fantasie werden

aus den verästelten Baumstäm-
men in einfacher Schnitzarbeit
ganze Kuhherden. Jede Spiel-
zeugkuh wird ein Unikat, ob mit
zwei oder vier Beinen, mit Hör-
nern oder sogar Ohren, je nach-
dem wie die Äste angeordnet
waren.

Sie bringen Ihren abgeräumten
Christbaum, inkl. eines Schnitz-
werkzeuges (z.B. Sackmesser)
mit. Verzierungsmaterialien für
die Kühe sind im Preis inbegrif-
fen und in begrenzter Anzahl
vorhanden. Den Teilnehmen-
den bieten wir Glühwein,
Punsch und Tee an. Pro Person
kostet das "Beechüe" -Schnit-
zen Fr. 5.00, pro Familie maxi-
mal Fr. 15.00. Nachdem Anlass
werden die Reste der Christ-
bäume gratis und fachmännisch
entsorgt.

Wir freuen uns auf Sie und sind
gespannt auf viele fantasievolle
"Beechüe"!

Géraldine Thalmann (Aktuarin)

Laientheater Wolfhalden spielt "d'Gedächtnislücke"
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Übergänge
Das Jahr 2015 muss nicht stärker mit Übergängen zu tun haben als andere Jahre . Aber wer weiss? Ob nun weltgeschichtlich
etwas Bedeutendes stattfinden wird oder nicht : die kleinen und grösseren, persönlich wichtigen Übergänge werden die meisten
von uns mehr oder weniger beschäftigen. Übergänge treffen uns zu irgendeinem Zeitpunkt unseres Lebens, immer wieder.
Übergang meint Veränderung, Entwicklung, Leben und auch Sterben. Wir können Übergänge verweigern oder uns darauf
einlassen, verhindern können wir sie nicht. Vielleicht geht es auch darum, Übergänge zu schaffen, mit den Übergängen zu leben
und damit das Leben miteinander zu gestalten hin zu einer immer menschfreundlicheren und gerechteren Welt. Das möge uns
gelingen! Darauf hoffe ich für uns alle im 2015. Andreas Ennulat, Pfr
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Raiffeisenbank Heiden Jassturnier in Wolfhalden

Unter der Leitung des bekann-
ten Fernseh-Jass Experten Dani
Müller kämpften am 29.
November 2014  rund 80 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer

im Saal der Krone in Wolfhalden
leidenschaftlich um den Sieg.
Gespielt wurden 4 Passen
Schieber mit zugelostem Part-
ner.  Während gut drei Stunden

wurde getrumpft, gestochen
und zwischendurch einem ver-
passten Match nachgetrauert.
In der Pause zwischen der zwei-
ten und der dritten Passe wur-
den die Gäste mit Kaffee und
Kuchen verwöhnt. Das anspre-
chende Kuchenbuffet des Kro-
nenteams liess keinerlei Wün-
sche offen. Den ersten Platz des
Turniers erreichte Karl Tobler
aus Goldach mit 4320 Punkten.
Er durfte den ersten Preis, ein
Goldvreneli, mit nach Hause
nehmen. Je einen grosszügigen

Früchtekorb gewannen Anni
Graf aus Wald mit 4271 Punk-
ten und Anny Schläpfer aus
Wolfhalden mit 4265 Punkten.
Aber auch die Teilnehmer, die
nicht das Glück hatten unter
den 10 Preisträgern zu sein,
gingen an diesem Tag nicht leer
aus. Die Raiffeisenbank Heiden
offerierte allen Teilnehmenden
als Abschiedsgruss ein grosses
Spitzbuben-Guetzli mit einem
Spiel Jasskarten.

Fotos+Text: Pascale Hug

Naturheilpraxis und
Fusspflegestudio

Brigitte Steffen-Widler • Werdstrasse 32 • 9410 Heiden • Telefon 071 891 32 21

Schröpfen • Blutegel • Baunscheid • Fussreflexmassage
Wirbeltherapie nach Dorn und Breuss • Kneipp-Gesundheitsberatung
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Ein leuchtender Engel - Abschluss unseres Jubiläumsjahres

Ein leuchtender Engel -
Abschluss unseres Jubiläums-
jahres

Am 30. November 2014 lud die
Kirche Wolfhalden, unter der
Leitung von Pfarrer Andreas
Ennulat, zum Familien Gottes-
dienst ein. Dabei wurde der 1.
Advent gefeiert. Es war ein
schöner und feierlicher Gottes-
dienst, bei welchem auch Schul-
kinder mitwirkten.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst überraschte der Frauen-
verein Wolfhalden mit einem
leuchtenden Engel. Dies, um
etwas Licht in die Adventszeit
zu bringen und als einen schö-
nen Abschluss des 150-Jahre-
Jubiläums. Der leuchtende
Engel wurde durch eine Bläser-
gruppe der Jugendmusik Hei-
den untermalt. Nachdem der
Engel zum leuchten gebracht
wurde, durften sich alle bei
Suppe und Tee aufwärmen.
Der Engel wird in der Advents-
zeit und über die Weihnachts-

feiertage jeden Tag die dunkle
Zeit erhellen. Aber was wird mit
unserem Engel danach gesche-
hen? Wo darf er im nächsten
Jahr Licht ins Dunkel bringen?
Wer an unserem Engel Inter-
esse hat und ihn gerne kaufen
möchte, darf sich gerne per
E-Mail bei Géraldine Thalmann,
Frauenverein Wolfhalden,
melden
geraldinethalmann@gmx.ch.

Einen Tag zuvor verkauft der
Frauenverein Wolfhalden, wie
jedes Jahr, selbstgemachte
Adventskränze. Die zwei Ver-
käuferinnen erfreuten sich an
grosser Kundschaft. Kurz vor
Mittag waren fast alle Kränze
verkauft und es kam ein grosser
Betrag zusammen, welchen der
Frauenverein Wolfhalden an
eine hilfsbedürftige Familie in
Wolfhalden spendet. Vielen
herzlichen Dank für Ihre Unter-
stützung.

Géraldine Thalmann (Aktuarin)

Bereits nach den Sommerferien
haben die Proben für die Gug-
genmusig Wolfs-Hüüler wieder
begonnen. Jeden Mittwoch-
abend sind die Klänge der
Gugge im Kronensaal zu hören.
Damit wir für die neue Saison
gewappnet sind ging es am 25.
& 26.10.2014 nach Gais an das
Probeweekend. Das Probe-
weekend hat uns musikalisch
und kameradschaftlich sehr viel
gebracht (auch wunde Hände
und offene Lippen) ;-)
Am 08.11.2014 ging es ab zu
den Bazzaschüttler in den Eich-
berg. Ein Wochenende später
waren unsere Klänge am
14.11.2014 in Wattwil zu hören.
Nun haben wir Auftrittspause
und spielen erst wieder an
unserer Hüüler-Nacht.
Wir freuen uns schon sehr auf
unsere Hüüler-Nacht die am
Samstag 10.01.2015 im Kronen-
saal stattfinden wird. Den
Abend eröffnen die Wolfs-Hüü-
ler um 18:00 Uhr in der Kirche
in Wolfhalden. Der Eintritt ist
für das einstündige Konzert gra-
tis. Danach werden sich die
diversen Guggen zu einem
Monsterkonzert auf dem Kirch-

platz einfinden um gemeinsam
einige Lieder zu spielen. Das
eigentliche Fest beginnt um
20:15 Uhr im Kronensaal, der
Eintritt kostet CHF 8.00 und ist
ab 18 Jahre. Bestimmt werden
die Guggen den Kronensaal
auch 2015 wieder zum Kochen
bringen. Wir würden uns über
viele Besucher aus Wolfhalden
sehr freuen.
Zum Ausruhen bleibt uns nach
der Hüüler-Nacht allerdings
keine Zeit, denn wir sind ab
dann jedes Wochenende bis
Mitte Februar unterwegs.
Zum Schluss möchten wir uns
bei allen für die Nachsicht
bedanken. Wir wissen, dass
nicht jeder die Guggenmusig
liebt und dass es an der Hüüler-
Nacht ziemlich laut wird. Des-
halb allen ein herzliches Danke-
schön.

Wir Wolfs-Hüüler wünschen
Ihnen eine besinnliche Weih-
nachtszeit und hoffen, Sie am
10.01.2015 an der Hüüler-Nacht
begrüssen zu dürfen.
Mit lieben Guggergrüssen

Ihre Guggenmusig Wolfs-Hüüler

Wolfs-Hüüler wieder unterwegs !!!
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Der 8. März ist schon seit mehr
als 100 Jahren der Internatio-
nale Frauentag. An diesem Tag
soll die Idee für die Rechte der
Frauen vor allem auf Gleichstel-
lung in Erinnerung gerufen wer-
den. Darum feiern wir in der
Linde in Heiden und geniessen
einen Frauen(z)morgen. Um
09.30 Uhr steht ein Frühstücks-
Buffet bereit (Reservation 071
898 34 00). Zum Auftakt des
Programms um 11.00 Uhr singt
für uns der Frauenchor Froh-
sinn / Herisau mit einer Schwei-
zer Premiere. Weiter freuen wir
uns auf Inputs verschiedener
Frauen und dass wir Frau Land-
ammann Koller-Bohl als Gast
und Rednerin begrüssen dürfen.
Es gibt nicht viele rein weiblich
besetzte Klezmer-Ensembles.
Die Ostschweizer Klezmer-Band
Foolish Freylach (Anita Moser
Klarinette, Christine Lenggen-
hager Geige, Annemarie
Knechtle Kontrabass und Heidi
Wachter Akkordeon) spielt die
traditionelle Festtagsmusik der
Ostjuden, deren Ursprung bis
ins Mittelalter reicht. Sie

beschreiben ihre Musik so:
"Klezmer ist Musik die tanzt,
singt, die Freude und Trauer
des Lebens zum Ausdruck
bringt, eine Musik, so fruchtbar
und vielfältig wie die osteuropä-
ische jiddische Kultur, aus der
sie entstanden ist." (Aus der
Haskala: der jüdischen Aufklä-
rung) Für die Zuhörerinnen auf
jeden Fall eine Reise für die
Ohren, den Geist und vor allem
das Herz. Zum Ausklang und
unter der Anleitung von Ruth
Stöckli, lädt die Band ganz unter
dem Motto 'im Kreis der
Frauen", zum Klezmer-Tanz ein.
Zudem stellen Gabriela Beutler
und Olga Deininger zusammen
unter dem Titel "Frühlingserwa-
chen" ihre Werke und Bilder in
der Linde aus. Gabriela Beutler
/Heiden lässt aus Schwemm-
holz, Metallstücken und sonsti-
gen Fundgegenständen Skulp-
turen entstehen. Olga
Deininger / Moskau möchte mit
ihren Bildern den Zauber und
die Fröhlichkeit der Blumen
zum Ausdruck bringen.

Alexandra Breu

Am 8. März - Internationaler Frauentag

ÖFFNUNGSZEITEN Bibliothek:
Dienstag: 15:30 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 17:00 bis 18:30 Uhr
Samstag 9:00 bis 10:30 Uhr

Ab sofort erhalten sie in der
Bibliothek Wolfhalden günstigere Abo-Preise bis Jahresende.

Kronenstrasse 63
9427 Wolfhalden

Tel. +41 (0) 71 891 11 20
info.krone-wolfhalden@bluewin.ch

www.krone-wolfhalden.ch

Ganzer Januar für
Schweinscordon– Bleu „Krone“ ohne Geheimnis

mit Schinken, Appenzellerkäse, Zwiebeln und Schnittlauch
gefüllt, Pommes frites und Saisongemüse

10. Januar 2015 im Kronensaal 18.00 Uhr
11. Hüüler Nacht vo de Wolfshüüler

www.schellingofenbauag.ch • info@schellingofenbauag.ch

sFr. 24.50



Mario Wipf erhält breite Unter-
stützung für seine Kandidatur
als Kantonsrat.
Wir wünschen dringend, dass
wir nach den Wahlen im März
2015 einen Vertreter aus dem
Gemeinderat im Kantonsrat ha-
ben. Da  die übrigen Kandidaten
bis jetzt  das Amt eines Gemein-
derates ablehnen, ist er für uns
der einzige valable Kandidat.
Wir haben diese Haltung schon
im Oktober im Wolfsblick kom-
muniziert und begründet.
Mario Wipf ist jung, offen kom-
munikativ und gewandt mit
modernen Medien. Wir sind
überzeugt, dass er mit diesen
Fähigkeiten seine vielleicht
noch etwas kurzen Erfahrungen
schnell wettmachen kann.
Dass ihm die basisdemokrati-
schen Strukturen mit kompe-
tenten Gemeinden im
politischen Konzert wichtig
sind, scheint uns von wesentli-
cher Bedeutung. Wir machten
die besseren Erfahrungen mit
Politikern, die sich von unten
herauf gedient haben als mit
Seiteneinsteigern, denen oft die
Erfahrung mit der Sachpolitik
der Gemeinwesen fehlt.

Als Kandidaten für weitere Äm-
ter können wir Schulrat Peter
Sonderegger, Högle, als Ge-
meinderat  und  Aktuar der LG
und TBK. Roger Milsch, Unter-
lindenberg. als RPK/GPK Mit-
glied unterstützen.
Die Lesegesellschaft Hasli denkt
an ein bewegtes erfolgreiches
Jahr zurück. Sie dankt allen, die
sich in irgendeiner Form für die
Gemeinschaft eingesetzt ha-
ben.
Für einen lebendigen Austausch
auf Quartier - und Gemeinde-
ebene möchten wir  alle er-
wachsenen Bewohner
besonders des nördlichen, zen-
tralen  und westlichen
Gemeindegebiets einladen uns
zu besuchen und zu gegebener
Zeit mitzumachen.

Unsere Sitzungen finden in der
Regel am dritten Montag des
Monats statt. Für Fragen stehen
wir gerne zur Verfügung, Tel.
071 888 68 54

Ein Gutes Neues Jahr wünscht
im Namen des Vorstandes der
Lesegesellschaft Hasli

Hanskonrad Tobler
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Wirtschaftliche Bedeutung der AüB-Gemeinden

Wirtschaftliche Bedeutung der
AüB-Gemeinden mit jährlich ca.
50 Millionen Franken Ausgaben

In der Region Appenzellerland
über dem Bodensee (AüB)
spielt die residenzielle Ökono-
mie eine besondere Bedeutung.
Anders als bei der auf die Ex-
portwirtschaft gerichteten
Sichtweise stehen hier die wirt-
schaftlichen Prozesse im Innern
der Region im Vordergrund.
Auch die in der Region versteu-
erten aber ausserhalb erarbei-
teten Einkommen spielen,
nebst Renteneinkünften und
Direktzahlungen an die Land-
wirtschaft in der residenziellen
Wirtschaft eine wichtige Rolle.

Die neun Gemeinden des AüB
geben zusammen pro Jahr über
35 Millionen Franken als Perso-
nalaufwand aus. Sehr viele die-
ser Löhne werden an Personen
ausbezahlt, welche in der Regi-
on wohnen, Steuern bezahlen,
einkaufen und Aufträge ans
Gewerbe vergeben. Dies stellt
einen wesentlichen Beitrag an
die regionale Wirtschaft dar.
Zudem wenden die neun Ge-
meinden des AüB etwa 17 Mil-
lionen Franken für den
Sachaufwand auf. Ein beträcht-
licher Teil davon fliesst als Auf-
träge ins regionale Gewerbe.
Zum jährlich wiederkehrenden
Sachaufwand kommen die spo-
radisch anfallenden Investiti-
onsausgaben dazu, die
wiederum grössenteils in Form
von Aufträgen ins regionale
Gewerbe und damit in den re-

gionalen Wirtschaftskreislauf
fliessen.
Die wirtschaftliche Prosperität
unserer Region hängt zu einem
beachtlichen Teil davon ab, ob
die binnenregionalen wirt-
schaftlichen Aktivitäten erhal-
ten bleiben. Die Gemeinden des
AüB tragen dazu einen wichti-
gen Teil bei.

Der Verein Appenzellerland
über dem Bodensee, der sich
für die Anliegen unserer Region
engagiert, umfasst nicht nur die
Gemeinden Grub, Heiden, Lut-
zenberg, Rehetobel, Reute,
Wald, Walzenhausen, Wolfhal-
den sowie den Bezirk Oberegg
sondern sie steht auch Firmen
und Einzelmitgliedern offen, die
sich in gleicher Richtung ein-
bringen wollen. Falls Sie für das
Jahr 2015 als neues Mitglied
diese gemeinsame Kooperation
von Gemeinden und Wirtschaft
unterstützen möchten, wenden
Sie sich an unsere Geschäfts-
stelle (untenstehende Kontakt-
daten).
Ohne Kooperation - keine Regi-
on!

Jakob Egli, Präsident AüB

Mario Wipf erhält breite Unterstützung

Appenzellerland über dem
Bodensee,
Dorf 2, 9427 Wolfhalden,
www.AüB.ch
Geschäftsführer
Simon Spillmann,
Tel. 079 457 54 75,
Mail: simon.spillmann@aueb.ch

Jeden 2. Dienstag im
Monat ab 20.00 Uhr
Jassen mit zugelostem Partner

Vreni Bamert + Fränzi Schöb freuen sich auf viele
Teilnehmer!

Voranmeldungen unter 071 740 14 04
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Ausflug in die Stiftsbibliothek
Am 5.11.2014 machte unsere
BG Klasse vom Modul Schriften
mit unserer Lehrperson Frau
Tiefenthaler einen Ausflug in
die Stiftsbibliothek nach St. Gal-
len. Es war eine tolle Führung,
da wir viele verschiedene alte
und besondere Schriftstücke
sehen konnten. Es hatte 1000
Jahre alte Bücher und Schriften,
die auf Papyrus, Papier und
Pergament geschrieben waren.
Pergament wurde in Milch ein-
gelegt, damit man es wieder
zum Schreiben verwenden
konnte. Das zuvor Geschrie-
bene war natürlich immer noch
sichtbar. Auch der Plan des Klo-
sters St. Gallen blieb nicht ver-
schont. Auf der Rückseite
wurde die Legende des Hl. Mar-
tins aufgeschrieben und ein Teil
sogar neben dem Plan selbst,
da das Pergament so teuer war.
Die ausgestellte Mumie war
natürlich das Highlight.

(Enya Krüsi, Lynn Merz)

Besuch im Asylzentrum
Am 13.11.14 besuchten wir, die
Geschichtsklasse des Moduls
Politik- und Staatskunde aus
dem OST Schulhaus Wolfhal-
den, mit unseren Lehrerinnen
Frau Trunz und Frau Keller das
Asylzentrum Landegg. Es wurde
uns alles vom stellvertretenden
Leiter, Herrn Beatus Zumstein,
gezeigt. Er ist auch sehr auf
unsere Fragen eingegangen.
Im Allgemeinen war es sehr
beeindruckend, den Alltag
näher kennenzulernen. Alle
Flüchtlinge leben auf engstem
Raum beisammen und es
herrscht oft Langeweile.
Obwohl die Flüchtlinge nicht
alle die gleiche Sprache spre-
chen, haben sie es, wie wir es
empfanden, eigentlich gut mit-
einander. Die meisten Flücht-
linge kommen aus Syrien, Eri-
trea und Marokko. Da die
Asylanten noch Familienmit-

glieder in ihrem Heimatland
haben, richteten die Arbeiter
vom Asylzentrum einen Inter-
netraum ein. So können sie den
Kontakt zur alten Heimat wei-
terhin pflegen.
Zudem sahen wir viele Flücht-
linge, die wirklich unglücklich
aussahen und die wahrschein-
lich lieber in ihrer Heimat und
bei ihrer Familie gewesen
wären. In so einem Moment
wird einem erst bewusst, wie
gut es wir haben.

(Hannah Egger, Julia Widmer)

Besuch Krafttraining im Lut-
zenberg
Am 19. November besuchten
wir im Rahmen unseres Spor-
tangebots zum zweiten Mal das
Fitnesscenter im Lutzenberg.
Als wir nach einer kurzen Bus-
fahrt im Fitnesshus angekom-
men waren, zogen wir uns um
und gingen gleich nach einer
kurzen Begrüssung an die
Geräte, da wir schon das letzte
Mal gut eingeführt wurden. Wir
konnten alle Geräte ausprobie-
ren und trainieren. Einige trai-
nierten zuerst an den Ausdauer-
Geräten, andere gingen in den
Work-Out-Bereich und kräftig-
ten Oberkörper, Bauch, Rücken
und Beine. Es hat uns allen sehr
viel Freude bereitet mit den
neuen Geräten Sport zu betrei-
ben. So konnten wir den ganzen
Körper trainieren. Wir konnten
sehr viel Neues lernen, da man
ja auch falsch trainieren kann.
Bei uns war das aber nicht der
Fall, weil wir während dem Trai-
ning bestens beraten wurden
von Regula Brigger und Lukas
Tobler. Wir bedanken uns sehr
herzlich für die vielen neuen
Erfahrungen, für die Zwischen-
verpflegung, für die Getränke
und für die Gratis-Einblicke in
die Welt des Fitness.

(Tristan Brombach)

Die Jahrestagung der AGG
(Appenzellische Gemeinnützige
Gesellschaft) wird als Mini
Landsgemeinde bezeichnet, die
von Mitgliedern aus beiden
Appenzell besucht wird. AGG-
Tagungsort am letzten Samstag
im November war die "Krone"
in Wolfhalden.
Bei typischem Ausserrhoder
Wetter (neblig, grau, farblos)
fanden sich weit über hundert
AGG-Mitglieder in Wolfhalden
ein, die vom Tagungsort
"Krone" begeistert waren. Zu
den geschätzten Vorzügen
gehörte das ausreichende Park-
platz-Angebot, der grosse, mit-
tels Lift erreichbare Saal, das
Foyer und die Gaststuben, die
für das Mittagessen anschlies-
send an die Tagung bis zum
letzten Platz besetzt waren. Als
AGG-Präsidentin führte die teil-
weise im Hinterbüeli, Wolfhal-
den, aufgewachsene Vreni Köl-
bener-Zuberbühler durch die
Tagung, die nebst den üblichen
Jahresgeschäften dem Thema
Landwirtschaft gewidmet war.
Informatives Jahrbuch
Wichtige AGG-Aufgabe ist die
Herausgabe des Appenzeller

Jahrbuchs, dessen Ausgabe
2014 rechtzeitig auf die Tagung
abgegeben werden konnte. Im
Jahrbuch-Rückblick auf das Jahr
2013 kommt auch Wolfhalden
ausführlich zum Zug. Erinnert
wird unter anderem am den
Weiterbestand des Restaurants
"Baumgarten", Wolfhalden, als
tiefstgelegenster Appenzeller
Wirtschaft, die heute von den
Schwestern Ursula Rohner
Diezi und Vreni Hubmann-Diezi
geführt wird.
Gewürdigt werden im Jahrbuch
u.a. das Museum, das Open Air
"Rock The Wolves" und die
Steuerfuss-Senkung. Erwähnt
wird auch der Redaktionswech-
sel im Gemeindeblatt "Wolfs-
blick" von Barbara Sieber zu
Richard Vuissa, wobei die neue
farbige Gestaltung ausdrücklich
gelobt wird.
(Bei einer AGG-Mitgliedschaft
von einem Jahresbeitrag von 40
Franken ist das Jahrbuch inbe-
griffen. Als Mitglied ist jeder-
mann willkommen. Interes-
sierte wenden sich an Vreni
Kölbener, Tel. 071 787 14 18,
w w w . a g g e s e l l s c h a f t . c h ,
info@aggesellschaft.ch)

Berichte Exkursionen Ost

Haus zu verkaufen
Alte Landstrasse 242, 9427 Wolfhalden

mit 3 Wohnungen, 4 Garagen und 6 Abstellplätze
Grundstücksfläche 758 m²

Grossfamilientraum oder gute Rendite
 Das Haus ist gut erhalten und Sanierungen wurden regelmäs-
sig vorgenommen. Hier können Sie entweder den Traum der

Grossfamilie oder des Renditeobjekts realisieren.
Infos unter: Telefon 079 375 47 43
oder E-Mail: info@immocastello.ch

Mini Landsgemeinde in Wolfhalden:
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NICHT VERGESSEN

Samstag

17. Januar

Altpapiersammlung

Veranstaltungskalender

Wann Datum Uhrzeit Wer Was Wo

Mo. 05. Jan. 09.00 - 11.00 Uhr Pro Juventute Mütter/Väterberatung
Tel. Anmeldung 077 437 44 15 im Dorfschulhaus

Sa. 10. Jan. 10.00 - 14.00 Uhr Frauenverein Wolfhalden "Beechüe-" Schnitzen Bauamt Wolfhalden

Fr. 16. Jan. 20.00 Uhr Leseges. Aussertobel Hauptversammlung Rest. Ochsen

Sa. 17. Jan. 20.00 Uhr Leseges. Tanne Hauptversammlung Rest. Bädli

Mo. 19. Jan. 20.15 Uhr Leseges. Hasli Versammlung in der Bodenmühle Bodenmühle

Do. 29. Jan. 20.00 Uhr Rest. Blume Stobete mit der Patronatskapelle
Appenzeller Vorderländer Rest. Blume

Ortsmuseum und Brockenstube Wolfhalden machen Winterpause.

HundelösenMittwoch, 7. Januar2015, 14.00-15.00 UhrRestaurantKrone, Wolfhalden Haben Sie einen Schnappschuss gemacht und möchten ihn zur
Veröffentlichung schicken? Bitte als Anhang info@wolfsblick.ch
oder per Post an: Richard Vuissa, c/o Redaktion Wolfsblick
Alte Landstrasse 24, 9427 Wolfhalden, Telefon 071 891 31 48

Auch mir ist ein Schnappschuss gelungen, Richard Vuissa,
Wolfhalden, Grünspecht


